
  

 
 
 
Presseinformation 
 
Neue Abfüll- und Lagerhalle: 
Altenauer Brauerei lädt zum Bierfest ein  
 
Klosterkammer Hannover investiert 1,5 Millionen Euro 
 
Investition in eine Harzer Traditionsmarke: Mit rund 1,5 Millionen 
Euro hat die Klosterkammer Hannover den Bau der neuen Abfüll- 
und Lagerhalle der Altenauer Brauerei ermöglicht. Mit einem 
Bierfest weiht die Klostergutsbrauerei Wöltingerode GmbH die 
moderne Anlage am 14. Juni 2014 ab 11 Uhr ein. „Den ersten 
Abfüllvorgang am 12. Juni haben wir erfolgreich gemeistert. Allen 
Beteiligten ist bewusst, dass jetzt eine neue Ära für die Brauerei 
beginnt“, betont Geschäftsführer Günther Heuer. Auf etwa 500 
Quadratmetern können nun 600 Bierkästen täglich abgefüllt 
werden – rund doppelt soviel wie mit der alten Anlage. 
Die Klostergutsbrauerei Wöltingerode GmbH hatte im Juni 2012 
die insolvente Altenauer Brauerei, die bereits seit 1617 existiert, 
übernommen. Die Klostergutsbrauerei Wöltingerode GmbH ist eine 
100-prozentige Tochter des Allgemeinen Hannoverschen 
Klosterfonds, der von der Klosterkammer verwaltet wird. „Die letzte 
im Oberharz verbliebene Braustätte ist nun hervorragend für die 
Zukunft gerüstet. Die Erträge aus dem Wirtschaftsbetrieb kommen 
langfristig den Stiftungsaufgaben der Klosterkammer zugute“, sagt 
Klosterkammer-Präsident Hans-Christian Biallas.  
„Die moderne Anlage sichert die hohe Qualität der Altenauer Biere, 
Limonaden und des Wölti-Bräu“, erläutert Günther Heuer. Zudem 
würden mit Hilfe der modernen Technik die Umwelt geschont 
sowie Betriebskosten gespart. „Unser Ziel ist nun, noch mehr 
Menschen für die regionalen Bierspezialitäten mit Tradition zu 
begeistern“, sagt der Brauerei-Geschäftsführer. 
 
Weitere Auskünfte gibt gern Günther Heuer, Geschäftsführer 
der Klostergutsbrauerei Wöltingerode GmbH, unter Telefon 
(0178) 2178556 
 
Die Klosterkammer Hannover 
Die Klosterkammer Hannover ist eine Landesbehörde, die ehe-
mals kirchliches Vermögen verwaltet. Darüber hinaus betreut und 
unterstützt die Klosterkammer fünfzehn heute noch belebte evan-
gelische Damenklöster und -stifte in Niedersachsen. Unter dem 
Dach der Klosterkammer befinden sich vier öffentlich-rechtliche 
Stiftungen. Deren Erträge verwendet die Klosterkammer für den 
Erhalt zahlreicher denkmalgeschützter Gebäude und Kunstobjekte, 
dazu gehören unter anderem 43 Kirchen und Dome. Außerdem 
fördert die Klosterkammer etwa 200 kirchliche, soziale und bil-
dungsbezogene Projekte mit rund drei Millionen Euro pro Jahr.  
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